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GEMEINDENACHRICHTEN

Aus dem Gemeinderat 
Sitzung vom 12. Januar 2026
Schülertransport: Der Gemeinderat 
hat beim Verkehrsverbund den Antrag 
für die Erneuerung der kantonalen Be-
willigung für Personentransporte ein-
gereicht.
Energie Genossenschaft: Der Ge-
meinderat hat die Ausgabenbewilli-
gung für die Gründung der Energiege-
nossenschaft Hildisrieden gemäss 
Investitionsrechnung erteilt.
Konzessionsvertrag: Der Gemeinde-
rat hat die Konzessionsgebühr für das 
Jahr 2026 festgelegt.
Ablagerungsstandort Schopfe: Der 
Gemeinderat hat die Arbeiten für die 
nötige technische Untersuchung ver-
geben.
Swiss Cycling SRB Luzern: Der Ge-
meinderat hat die Streckenbewilli-
gung für das Trainingsrennen vom 
24.06.2026 im Gebiet Gundolinge er-
teilt.

Vernehmlassung Künftige Finanzie-
rung der Strasseninfrastruktur und 
des öffentlichen Verkehrs: Der Ge-
meinderat eine Stellungnahme abge-
geben.
Umweltschutz Vernehmlassung: Der 
Gemeinderat hat eine Stellungnahme 
abgegeben.

Der Gemeinderat hat von folgenden 
Dokumenten Kenntnis genommen: 
– �Gemeindeversammlung vom 

26.11.2025 – Protokoll 
– �Zunftmeisterpaar 2026 – Gratula-

tionsschreiben
– �Sirenentest vom 04.02.2026 – Ori-

entierung
– �Sempachersee Tourismus – Ge-

nehmigung Budget 2026
– �Lesik-Matinée vom 12.04.2026 – 

Besprechungsnotiz vom 12.12.2025
– �Verband Luzerner Gemeinden VLG 

Ersatzwahlen – Vorstandsmitglied 
Beat Bucheli GV 2026

– �Kommission Alter – Protokoll vom 
19.11.2025

– �Verkehr und Infrastruktur (vif) – In-
formation Sanierung Bushaltekan-
ten nach BehiG Waldmatt

– �Zentrum für Soziales – Laufende 
Massnahmen Berufsbeistandschaft 
per 30.11.2025

– �Zentrum für Soziales – Information 
Gemeinden 2026-1

– �Heimaufenthalter per 08.01.2026
– �Betreibungsamt Oberer Sempa-

chersee – Statistik 2025
– �Radverkehrsanlage Hochdorf – 

Vorprojekt
– �Stipendienwesen – Vernehmlas-

sung bis 15.04.2026
– �Erbschaftsteuern 2025 – Stand per 

31.12.2025
– �Handänderungssteuern 2025 – 

Stand per 31.12.2025
– �Grundstückgewinnsteuern 2025 – 

Stand per 31.12.2025

Willkommen
Erni Marco, Rigiblick 23

Jank Steffen, Sonnhalde 44

Schröder Martin und Jacqueline 
mit Pepe und Lotte, Müliweid 7

Todesfälle
Homolka Jana, Birkeweg 4
im Aufenthalt in Beromünster, 
Pflegewohnheim Bärgmättli
gestorben am 5. Januar 2026

Estermann Franz, Waldegg 1
gestorben am 17. Januar 2026

Troxler Niklaus, Birkeweg 3
im Aufenthalt in Hitzkirch,  
Chrüzmatt
gestorben am 17. Januar 2026

Suter Fridolin, Füllerain
gestorben am 21. Januar 2026

Geburten
keine

Grundbuchwesen
Eigentumsübergang des Grundstü-
ckes Nr. 486, Wiesegrund 7, von den 
Miteigentümern Cassano Gerardo, 
Concetta und Giovanni, Wieseg-
rund 7, ins Alleineigentum an 
Cassano Gerardo, Wiesegrund 7

Eigentumsübergang des Grund-
stückes Nr. 726, Schlipfe 1, von 
Estermann Maria, Residio AG, an 
die Anerol AG, Holzmatt 1

Eigentumsübergang der Grund-
stücke Nr. 3106 und 3113, Birkeweg 9, 
von Stocker-Häberli Franz und 
Esther, Sandgütsch 16, an die 
Walter Kronenberg Immobilien AG, 
Eich

Baubewilligungen
Cools Ilona, Birkeweg 6 / Baubewil-
ligung Heizungsersatz, Grundstück 
Nr. 517, Birkeweg 6

Hüsler Immobilien AG, Hermets-
matt 1, Gekarama AG, Kriens / 
Baubewilligung Baupiste und 
Depot, Grundstück Nr. 35, Müliweid

Kammermann Walter und Lisa, 
Waldmatt 27 / Baubewilligung 
Heizungsersatz, Grundstück Nr. 497, 
Gebäude Nr. 352, Waldmatt 27

Largura AG / Baubewilligung 
nachträgliches Baugesuch 
Neubau Fussweg, Grundstück Nr. 
61, Schopfe

Neuhus Immobilien AG / Baubewil-
ligung Neubau Einfamilienhaus mit 
Doppelgarage, Grundstück Nr. 767, 
Gebäude Nr. 594, Sonnhaldehof 41

UHG Hildisrieden / Baubewilligung 
Sanierung Güterstrasse, Grund-
stück Nr. 101, 113, 117, 119, 220, 221, 224, 
226, 228, 233, 235, 698

Walker Mark, Mülacher 15 / Baube-
willigung Wärmeerzeugung Ersatz, 
Grundstück Nr. 573, Gebäude Nr. 
344, Mülacher 15

Wyss Albert, Aarauerstrasse 2 / 
Baubewilligung Vergrösserung 
Wendeplatz, Grundstück Nr. 278, 
Aarauerstrasse 2
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Öffnungszeiten über 
Fasnacht
Während der Fasnacht sind die Schal-
ter der Gemeindeverwaltung wie folgt 
geschlossen:
Schmutziger Donnerstag, 12. Februar 
2026, und Güdisdienstag, 17. Februar 
2026, jeweils am Nachmittag

Zunftmeister

Anlässlich des Zunftbots am Bärtelis-
tag 2026 hat die Götschizunft Hildisrie-
den den neuen Zunftmeister erkoren.
Der Gemeinderat gratuliert Urs und 
Daria Käppeli-Haas, Sonnerain 12B, 
ganz herzlich zu dieser Wahl und 
wünscht dem Zunftmeisterpaar und 
allen FasnächtlerInnen eine tolle, när-
rische Fasnacht!

Grabräumungen 2026
Die Friedhofverwaltung wird im Jahr 
2026 Grabräumungen vornehmen. Es 
werden folgende Gräber geräumt:
Reihengräber für Erdbestattungen 	
Bestattungsjahr 2005
Reihengräber für Urnenbestattungen	
Bestattungsjahr 2010
Die Angehörigen wurden bereits 
schriftlich informiert, dass die Räu-
mung bis spätestens 31. März 2026 zu 
erfolgen hat. Nach Ablauf dieser Frist 
ordnet die Friedhofverwaltung die 
oberflächliche Aufhebung dieser Grä-
ber unter Ablehnung einer Entschädi-
gungspflicht an.

Radarkontrollen 
Hildisrieden
Gemäss Angaben der Luzerner Polizei 
wurden im Jahr 2025 total 17 Radar-
kontrollen in der Gemeinde Hildisrie-
den durchgeführt. Die Kontrollen ver-
teilen sich auf das ganze Jahr zu 
unterschiedlichen Tagen und Zeiten 
auf allen vier Achsen. Total wurden 
52'073 Fahrzeuge kontrolliert. Davon 
haben 1'352 Fahrzeuge das Tempo 
überschritten. Dies entspricht 2.60 %.

Sirenen Probealarm 
Mittwoch, 4. Februar 2026
Jeweils am ersten Mittwoch des Mo-
nats Februar findet in der Schweiz der 
jährliche Sirenentest statt. Von 13.30 bis 
16.30 Uhr werden im ganzen Kanton die 
stationären und mobilen Sirenen zur 
Warnung und Alarmierung der Bevöl-
kerung getestet. Nebst der Information 
der Öffentlichkeit über das Verhalten 
im Ernstfall, geht es um die Überprü-
fung der technischen Infrastruktur.

Es sind keine Verhaltens- und Schutz-
massnahmen zu ergreifen. Wir bitten 
die Bevölkerung um Verständnis für 
die mit der Sirenenkontrolle verbunde-
nen Unannehmlichkeiten. 

Alertswiss App

Die Gemeinde Hildisrieden macht die 
Bevölkerung auf die ALERTSWISS – App 
des Bundesamts für Bevölkerungs-
schutz aufmerksam. Mithilfe dieser 
App können Sie Alarme, Warnungen 
und Informationen zu Ihrem aktuellen 
Standort oder überall in der Schweiz 
direkt und laufend via Smartphone 
einsehen. Sie können die App in den 

üblichen Appstores 
herunterladen oder 
unter www.alert.
swiss/de/app.html 
weitere Informatio-
nen finden. 

Steuern 
Veranlagung und Schlussrechnung 
2024
Bis Ende Dezember 2025 konnten rund 
83 % der Steuerpflichtigen Rentner und 
Unselbständigerwerbenden mit der 
definitiven Schlussrechnung für das 
Jahr 2024 bedient werden. 

Wir sind bemüht, die noch ausstehen-
den Veranlagungen zeitnah vorneh-
men zu können. Aufgrund vertiefter 

Abklärungen und/oder weil die Steu-
ererklärungen teilweise erst später 
eingereicht wurden, kann es jedoch in 
Einzelfällen zu Verzögerungen kom-
men. Wir bitten Sie um Verständnis. 

Steuererklärung 2025
Anfangs Februar werden Sie die Steu-
ererklärung 2025 erhalten. Bei Fragen 
helfen wir Ihnen gerne. Fehlende bzw. 
zusätzliche Formulare können auf dem 
Steueramt bezogen werden. 

Ab Februar kann unter www.steuern.
lu.ch die neue Online-Steuererklärung 
für das Jahr 2025 ausgefüllt werden. 
Die Daten des Vorjahres können wie-
derum importiert werden. Die Hand-
habung der neuen Online-Steuerer-
klärung wird in zwei Erklärvideos auf 
der Homepage der Dienststelle Steu-
ern des Kantons Luzern erläutert.

Auf www.steuern.lu.ch finden Sie zudem 
weitere Hinweise und Informationen, so 
z.B. das Luzerner Steuerbuch, den Steu-
erkalkulator oder die elektronischen 
Kurslisten, welche Ihnen das Ausfüllen 
der Steuererklärung erleichtern. 

Ein Fristerstreckungsgesuch ist notwen-
dig, sofern es Ihnen nicht möglich ist, 
die Steuererklärung bis am 31. März 
2026 einzureichen. Für Selbständiger-
werbende und Landwirte gelten andere 
Fristen. Das Fristgesuch können Sie di-
rekt unter www.steuern.lu.ch erfassen.

Vorauszahlungen für das Jahr 2026
Der Steuererklärung liegt ein Einzah-
lungsschein für Vorauszahlungen bei. 
Die Vorauszahlungen werden nicht 

Impressum
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Donnerstag, 19. Februar, 16.00 Uhr

Einsendungen
redaktion@hildisrieden.ch
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Wallimann Medien und  
Kommunikation AG, Beromünster
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(0.00 %) verzinst. Jedes Steuerjahr 
weist eine andere Referenz-Nummer 
aus. Verwenden Sie deshalb bitte kei-
ne Einzahlungsscheine der Vorjahre 
und beachten Sie, dass auch Dauer-
aufträge für das neue Jahr entspre-
chend anzupassen sind.

Online-Schalter
Gesuche für Fristerstreckungen und 
Bestellungen für Einzahlungsscheine 
oder Steuererklärungsformulare kön-
nen Sie auch über den Online-Schalter 
der Verwaltung unter  
www.hildisrieden.ch einreichen.

Einreichung der Steuererklärung 
Aufgrund der zentralisierten Verarbei-
tung sind die Steuererklärungen nicht 
mehr dem Steueramt Hildisrieden ein-
zureichen. Wir bitten Sie daher das 
beiliegende Rückantwortcouvert zu 
benützen. Die eingereichten Steuer-
erklärungen werden zentralisiert im 
Scan-Center der Stadt Zürich einge-
scannt und stehen uns ab dann elek-
tronisch für die weitere Verarbeitung 
zur Verfügung.

Weiter haben Sie die Möglichkeit, die 
Steuererklärung direkt online auszu-
füllen. Benutzen Sie dafür den Zu-
gangscode auf den Steuererklärungs-
formularen.

Steueramt Hildisrieden, 
Tel. 041 462 60 76, E-Mail: 
mario.aeschlimann@hildisrieden.ch

Verwaltungsbericht und 
statistischer Rückblick 
auf das Jahr 2025

Abstimmungswesen
An 4 (im Vorjahr 4) Abstimmungs-
sonntagen wurden über 0 (0) kommu-
nale, 5 (12) eidgenössische und 4 (3) 
kantonale Vorlagen abgestimmt. Die 
Stimmbeteiligung an allen Abstim-
mungen betrug im Durchschnitt 50.1 % 
(56 %). Das Stimmregister verzeichnet 
per 01. Januar 2026 1'745 (1’748) Stimm-
berechtigte.

An 2 (2) Gemeindeversammlungen 
wurden 8 (5) Sach- und Wahlgeschäf-
te behandelt. Die wichtigsten Ge-
schäfte waren:

– �Jahresbericht 2024 der Einwohner-
gemeinde Hildisrieden

– �Beschluss über die Zusicherung des 
Gemeindebürgerrechts an Lechelt 
Janette, Josef und Kimi, Müliweid 5, 
6024 Hildisrieden

– �Beschluss über die Zusicherung des 
Gemeindebürgerrechts an Büttner 
Kati und Niels mit Laurenz und Malte, 
Waldmatt 21, 6024 Hildisrieden

– �Beschluss über die Zusicherung des 
Gemeindebürgerrechts an Šprochová 
Alena, Luzernerstr. 3, 6024 Hildisrieden

– �Aufgaben- und Finanzplan 2026-
2029 mit Budget 2026 und Steuerfuss

– �Genehmigung der Abrechnung der 
Ausgabenbewilligung (Sonderkre-
dit) Eigenkapital Meierhöfli – Woh-
nen und Pflege im Alter

– �Genehmigung Reglement über die 
Sondernutzung des öffentlichen 
Grundes durch elektrische Verteil-
netze – neuer Konzessionsvertrag 
mit der CKW AG

– �Neuwahl der Mitglieder des Urnen-
büros für die Amtsdauer 2025-2029

Baupolizei
Es wurden 38 (Vorjahr 28) Baubewilli-
gungen im ordentlichen bzw. verein-
fachten Verfahren erteilt. Genehmigt 
wurde 1 (0) Gestaltungsplan sowie 1 (0) 
Gestaltungsplanänderung. Zudem 
wurden 13 baubewilligungsfreie Solar-
anlagen und Energiemeldungen zur 
Kenntnis genommen. 

Betreibungsamt
Das Betreibungsamt Oberer Sempa-
chersee teilt mit, dass in Hildisrieden 
315 (308) Betreibungsbegehren ge-
stellt wurden. Es mussten 129 (130) Ver-
lustscheine ausgestellt werden.

Bürgerrecht
Im Jahr 2025 wurden folgende Perso-
nen eingebürgert:
– �Kosakowski-Rentsch Ines und Ingo, 

Sonnhalde 59, 6024 Hildisrieden

Einwohnerkontrolle
	 Schweizer	 Ausländer	 Total	
31.12.2024	 2’212	 290	 2’502
Geburten	 17	 0	 17
Todesfälle	 10	 3	 13
Zuzüge	 95	 45	 140
Wegzüge	 106	 73	 179	
31.12.2025	 2’208	 259	 2'467

Der Einwohnerbestand hat im Jahre 
2025 somit um 35 Personen abge-
nommen (2024 Zunahme von 23 Per-
sonen).

Gemeinderat
Der Gemeinderat hielt 21 (23) ordent-
liche Sitzungen ab und behandelte 
258* (440) traktandierte Geschäfte 
und protokollierte Kenntnisnahmen. 

An der zweitägigen Klausurtagung 
vom 7. und 8. Oktober 2025 widmete 
sich der Gemeinderat schwergewich-
tig der Dorfentwicklung, der Zusam-
menarbeit im Gemeinderat, dem Ge-
meindeschreiberersatz und der 
Gesundheitsversorgung.
*Seit September 2024 werden auf Grund einer 
Systemänderung die Kenntnisnahmen des 
Gemeinderates nicht mehr gezählt.

Erbschaftswesen
Von den 13 (8) neuen Erbschaftsfällen 
waren am Jahresende noch 5 (5) 
Nachlassfälle pendent.

Weitere Statistiken finden Sie auch auf 
der Homepage des Kantons Luzern 
unter: www.lustat.ch
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Abstimmung Easyvote
Easyvote ist eine politisch neutrale Or-
ganisation. Bei sämtlichen Angeboten 
von easyvote ist Neutralität gewähr-
leistet. Ziel von easyvote ist es, die jun-
gen Erwachsenen zwischen 18 und 25 
Jahren zum Abstimmen und Wählen zu 
motivieren. Weitere Informationen sind 
unter www.easyvote.ch auffindbar.

Bibliothek

NEU in der Bibliothek:
Handbuch der magischen 
Experimente
von A.J. Wood

Das vorliegende 
Sachbuch ist mit 
einem glitzernden 
Schmuckstein und 
goldenen Symbolen 
auf dem Cover nicht 
nur ein optisches 
Highlight! Zwischen 

MINT und Magie werden für lesende 
«Zauberlehrlinge» naturwissenschaft-
liche Phänomene erlebbar gemacht. 
Die einfachen Chemie- und Physik-
Experimente werden leicht verständ-
lich erklärt – alles zum Nachmachen 
zu Hause. Hinter jedem Zauber steckt 
natürlich auch eine Erklärung - perfekt 
für alle Zauberlehrlinge, die mehr wis-
sen wollen! Während die gemalten Il-
lustrationen den magischen Charakter 
der Rahmengeschichte unterstreichen, 
enthalten die aufwendig gestalteten 
Klappenelemente wichtige Sachinfor-
mationen. Viel Spass beim Eintauchen 
in die magische Welt der Experimente 
wünschen euch

Bernadette Estermann  
und Esther Klaus

Öffnungszeiten Bibliothek:
Mi:  09.15 bis 12.15 Uhr
Fr:  15.00 bis 18.00 Uhr
Sa: 09.00 bis 11.00 Uhr
(ausgenommen Schulferien)

Letzte Ausleihe vor Fasnachtsferien:
Samstag, 7. Februar 2025
Erste Ausleihe nach Fasnachtsferien:
Mittwoch, 25. Februar 2025

Bibliothekskatalog:
www.winmedio.net/hildisrieden/

Palliative Café
im  Restaurant Iheimisch in Sursee

D U  B I S T  N I C H T  A L L E I N E

Jeden ersten Dienstag im Monat mit professioneller Begleitung

Netzwerk   Palliative  Care
 Region Sempachersee

www. palliativ-luzern.ch/netzwerke/nw-sempacherseenw-sempachersee@palliativ-luzern.ch

Restaurant Iheimisch, St. Urban-Str. 6, 6210 Sursee

Dienstag, 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
06.01. / 03.02. / 03.03. / 07.04. / 05.05. / 02.06. /  07.07.2026

Das Palliative Café ist ein Ort der Begegnung für Betroffene mit unheilbaren, lebensbedrohlichen und/oder chronisch
fortschreitenden Erkrankungen und ihre Bezugspersonen, Angehörigen oder Nachbarn. Alle sind herzlich willkommen,

gemeinsam oder alleine, bei uns vorbeizuschauen. In unkomplizierter Atmosphäre können Gedanken, Gefühle oder offene
Fragen in dieser besonderen, herausfordernden Zeit besprochen und geteilt werden. Diese Nachmittage werden jeweils

von drei Fachleuten mit Palliative Erfahrung begleitet.

Einmalig oder regelmässig besuchbar ohne Voranmeldung

Freier Eintritt,  ausgenommen eigene Konsumation im Restaurant
Spenden sind willkommen

VIELEN DANK FÜR DIE UNTERSTÜTZUNG

Mitarbeiter/in für Innen-Spielgruppe 
(2–3 Halbtage pro Woche)

Wir suchen per 10. März 2026 eine Mitarbeiterin / einen Mitarbeiter zur 
Unterstützung der Spielgruppenleiterin.

Arbeitszeiten
– Montag- und Freitagvormittag
– optional Donnerstagvormittag
– jeweils von 08.15 bis 11.15 Uhr

Anforderungen
– Freude am Umgang mit Kindern
– Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
– �Eine Spielgruppenausbildung wird nicht vorausgesetzt.  

Bei Interesse besteht die Möglichkeit, diese zu absolvieren.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail an spielgruppe@hildisrie-
den.ch. Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne die Leiterin der Spielgruppe 
Belinda Pulver (Tel. 076 467 01 20, spielgruppe@hildisrieden.ch), Informa-
tionen zur Spielgruppe Hildisrieden finden Sie unter https://www.hildisrie-
den.ch/spielgruppe.
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SCHULE

PROGRAMM

REFERAT VON

Armin Hartmann, Dr. rer. oec., Regierungsrat

Barbara Zumstein, lic. phil., Schulberaterin

PODIUMSDISKUSSION MIT

Referenten
Lehrperson Volksschule
Lehrperson Kantonsschule 
Berufsbildner

MODERIERT DURCH

Viviane Speranda, Moderatorin, Kommunikationsexpertin und Trainerin

APÉRO

WAS BRAUCHEN UNSERE
KINDER FÜRS LEBEN?

Reservieren Sie sich jetzt schon einen Platz! 
Hier gehts zur: Anmeldung

Ein Abend mit Impulsen, Austausch und wertvollen Perspektiven rund um die Frage, wie
wir Kinder auf ihrem Weg zu selbstbewussten, starken und lebenskompetenten
Menschen begleiten können.

Die Bildungskommission und Schulleitung Rain/Hildisrieden heissen alle
Erziehungsberechtigten, Lehrpersonen und Interessierte herzlich willkommen!

SAVE THE DATE
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Aktuelles Sempach
Neues Programm  
1. Halbjahr 2026
Anfang Jahr haben Sie unser Pro-
gramm für das 1. Halbjahr 2026 in Ih-
rem Briefkasten gefunden. Wieder ha-
ben wir attraktive und vielseitige 
Anlässe organisiert und wir würden uns 
sehr freuen, wenn diese auch das Inte-
resse von uns Hildisriedern finden. Ab 
sofort nehmen wir bereits Anmeldun-
gen für die Anlässe via www.aktuelles-
sempach.ch entgegen.

Chatbots & Künstliche 
Intelligenz
Ein leichter Einstieg für alle
Künstliche Intelligenz ist überall: Sie 
hilft beim Texten, schlägt Rezepte vor, 
beantwortet Fragen – und sorgt 
manchmal für Stirnrunzeln. Wer sich 
fragt, was Chatbots eigentlich sind 
und was sie können, wie sie funktionie-
ren und wie man sie im Alltag sinnvoll 
(und entspannt) nutzen kann, ist bei 
diesem Abend genau richtig. In einem 
verständlichen Einstieg zeigen wir, was 
heutige KI-Tools leisten, wie man mit 
Chatbots wie ChatGPT, Gemini & Co. 
spricht, wo ihre Grenzen liegen. Ein 
paar Aha-Momente sind garantiert, 
ein paar Lacher sehr wahrscheinlich.

Keine Vorkenntnisse nötig, nur Neugier. 
Die Mitnahme eines eigenen Geräts 
(Handy, I-Pad oder Laptop) ist sinnvoll, 
aber nicht zwingend nötig.

Im Anschluss findet ein kleiner Apéro 
statt.

Referenten: Elisa Erni 
(Berufsschullehrerin und 
Heilpädagogin) und 
Jürgen Strauss (Informatiker)

Datum:	Donnerstag, 26. Februar 2026, 
	 19.30 – 21.30Uhr
	 Türöffnung 19.00 Uhr
Ort:	 Stella Maris, 
	 Eicherstrasse 17, Sempach
Eintritt:	CHF 25.00 inkl. kleiner Apéro

Anmeldung: bis 24. Februar 2026 
unter www.aktuelles-sempach.ch/
reservation

aktuellesempach Echo vom Eierstock,
erster feministischer Jodelchor
Matinee zum Tag der Frau
Das Jodeln steht für die Schweiz wie 
Berge, Schokolade oder Uhren. Damit 
können wir uns identifizieren, das alles 
hat eine lange Tradition.

Das Echo vom Eierstock verpasst den 
nicht mehr ganz zeitgemässen Texten 
ein Freshup. Und präsentiert sich in 
Sempach zum Tag der Frau frech und 
stimmgewaltig. Die 50 Frauen unter 
der Leitung von Simone Felber füllen 
den Kirchenraum mit umwerfender 
weiblicher Energie.

Mit: Jodelchor Echo vom Eierstock
Leitung Simone Felber

Datum:	Sonntag, 8. März 2026, 11.00 Uhr
	 Türöffnung 19.00 Uhr
Ort:	 Katholische Kirche Sempach
Eintritt:	CHF 30.00 / 
	 20.00 für Studierende

Anmeldung: bis 6. März 2026 unter 
www.aktuelles-sempach.ch/reservation

Frauenbund 

Kommst du mit  
an die frische Luft?
DO, 5. und DI, 24. Februar, 19.00 Uhr 
vor der Pfarrkirche Hildisrieden

Ausgerüstet für einen 
etwa einstündigen 
Spaziergang in / um 
Hildisrieden treffen wir 
uns vor der Pfarrkirche 

in Hildisrieden. Wir spazieren bei jedem 
Wetter eine Runde und plaudern über 
dies und das. Die Gruppe wird in einen 
gemütlichen und zügigen Spaziergang 
aufgeteilt. Bei Fragen kannst du dich 
gerne an Yvonne Zurfluh wenden: 
treffpunkt@fb-hildisrieden.ch

9i Gschichtekafi
DO, 5. Februar, 9.00 – max. 11.00 Uhr, 
Roter Löwen, Bar

Wir laden wieder zum 
gemütlichen Zuhören 
ein. 

Wie jemand genaustens beobachten, 
Gegenstände, Stimmungen, Emotio-
nen und Tage prägnant beschreiben 
und Vielem dann noch ein Lächeln 
entlocken kann, das fasziniert die Vor-
leserin dieses Gschichtekafis. Vielleicht 
auch die Zuhörenden?
Es werden kurze und längere Ge-
schichten über Lebenssituationen, 
Objekte und Tagebucheintragungen 
vorgelesen, die zum Schmunzeln sind 
und auch zum Denken anregen. Herz-
lich Willkommen!

Vorleserin: Brigitte Kümin, Hildisrieden 
Kosten:	 CHF 5.00, die Getränke be-
zahlt jede Person selber
Anmeldung: bis MI, 4.2.2026, an Esther 
Albisser 041 888 02 88 oder e.albisser@
mail.ch

Führung Bestattungsin-
stitut Belorma, Buttisholz
DI, 10. März 2026, 19.00 – 21.00 Uhr, 
Abfahrt 18.30 Uhr
Treffpunkt für Fahrt nach Buttisholz 
inPuls Halle, Hildisrieden

Es ist wichtig und tut 
gut, sich selber über 
das Sterben, den Tod 
und das Abschied-

nehmen Gedanken zu machen. Belor-
ma ist ein Bestattungsinstitut, das von 
Frauen gegründet und geleitet wird. 
An diesem Abend dürfen wir eine klei-
ne Führung durch das Bestattungsin-
stitut machen und Frau Barbara Kar-
ner-Küttel (Mitgründerin) wird uns in 
einem Referat über ihre Arbeit, den 
Tod und die verschiedenen Ab-
schiedszeremonien erzählen.

Datum: DI, 10. März 2026, 19.00–21.00 Uhr
Besammlung: 18.30 Uhr vor dem Ein-
gang der inPuls Halle, Hildisrieden
Fahrt nach Buttisholz mit Privat-PWs.
Wir bilden Fahrgemeinschaften. Bitte 
bei der Anmeldung mögliche Mitfahr-
gelegenheiten angeben.
Kursort: Belorma, Oberdorf 1, 6018 But-
tisholz
Kosten: CHF 20.00 pro Person
Anmeldung: bis MO, 23. Februar 2026,
an Mélanie Esenwein, kontakt@fb-
hildisrieden.ch, 079 262 64 66 oder 
www.fb-hildisrieden.ch
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Sport Union  

Offene Turnhalle für 
Familien
Am Sonntagvormittag, 11. Januar, öffne-
te die Sport Union Hildisrieden diesen 
Winter bereits zum zweiten Mal die 
Turnhallen für das beliebte «Freie Tur-
nen für Familien». Zahlreiche Familien 
nutzten die Gelegenheit, um sich ge-
meinsam sportlich zu betätigen und 
der kalten Jahreszeit aktiv zu begegnen.

Das Angebot richtet sich an Kinder im 
Alter von einem bis etwa sieben Jah-
ren, die zusammen mit ihren Eltern 
oder Grosseltern die Turnhalle Hildis-
rieden nutzen können. In der inPulshal-
le standen vielfältige Parcours, Turn-
geräte und Hilfsmittel bereit, welche 
frei bespielt werden durften. Ob 
Schwingen, Balancieren, Hüpfen, Klet-
tern oder Ballspielen – die Kinder wa-
ren mit grossem Eifer und sichtlicher 
Freude dabei. Zusätzlich war die Turn-
halle Matte für Ballspiele geöffnet.

Für eine kleine Pause zwischendurch 
lud das «Kaffiegge» ein, wo sich die 
jungen und erwachsenen TurnerInnen 
mit Getränken und Snacks stärken 
konnten.

Die grosse Beteiligung zeigte einmal 
mehr, wie geschätzt dieses Bewe-
gungsangebot ist. Die Sportunion Hil-
disrieden freut sich über das rege In-
teresse und die vielen Familien, die 
das freie Turnen besuchen.

Weitere Gelegenheiten zum freien Tur-
nen für Familien finden an folgenden 
Daten statt:

FitNight, 21. März 2026 
ab 17.00 Uhr
Mach dich bereit für einen energiege-
ladenen Abend:
– Warm-Up mit Martina Hüsler
– Bodyjam mit Fàtima Romero
– Bodytoning mit Judith Häne
– Rock the Billy mit Tanja Wiederkehr
– Pilates mit Nora Jekkel
Sei dabei und tanz, hüpf und schwitz mit 
uns am 21. März 2026 in der inPuls Hal-
le Hildisrieden! Alle Infos findest du hier: 
sportunion-hildisrieden.ch. 

Wir freuen uns auf dich! 
OK FitNight 2026

Sonntag, 1. Februar 2026
Sonntag, 15. März 2026
Jeweils von 09.00 Uhr – 11.30 Uhr
Ort: Zentrum inPuls Halle
Für wen: Familien mit Kindern von ca. 
1-7 Jahren
Haftung/Versicherung: Diese liegen 
bei den Eltern. Es wird keine Verant-
wortung vom OK übernommen.
Kosten: Pro Kind CHF 4.00, das 3. und 
jedes weitere Kind gratis.

OK offene Turnhalle für Familien
Sport Union Hildisrieden
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Feldschützen-
gesellschaft

187. Schützenbot der 
Feldschützengesell-
schaft Hildisrieden
Am 09. Januar begrüsste der Präsi-
dent Norbert Estermann die zahlrei-
chen Mitglieder zum 187. Schützenbot 
der Feldschützengesellschaft Hildis-
rieden in der Schützenstube Weier-
weid. Norbert führte gemeinsam mit 
seinen Vorstandskollegen souverän 
durch die verschiedenen Traktanden. 
Beim Jahresrückblick gab es über das 
vielfältige Schaffen und Wirken der 
FSG einen Einblick. Viele erfolgreich 
durchgeführten Vereinsanlässe er-
möglichten die Präsentation einer er-
freulichen Jahresschlussrechnung. 

Der Ausblick auf das neue Vereinsjahr 
verspricht wieder ein abwechslungs-
reiches und spannendes Programm. 
Der Höhepunkt wird sicherlich die Teil-
nahme am eidgenössischen Schüt-
zenfest in Chur sein, welches am Wo-
chenende vom 13. und 14. Juni 2026 
besucht wird. Beim Absenden der Jah-
resmeisterschaft und des Luzerner-
stich wurden die besten Schützen er-
wähnt. So haben 16 Schützen die 
gesamte Meisterschaft absolviert. 
Beim Luzernerstich haben 27 Personen 
das Hauptdoppel geschossen, 130-
mal wird nachgedoppelt und 26 Aus-
zeichnungen konnten verteilt werden.
Der Jungschützenkurs 300m wurde 
von fünf Jugendlichen besucht und 
mit Freude konnte der Juniorenleiter 
verkünden, dass das Interesse am 10m 
Luftgewehrschiessen auf grossen An-
klang stösst.

Über die aktive Beteiligung und Mithilfe 
der Vereinsmitglieder an internen An-
lässen und die Teilnahme an den ver-
schiedenen Schiessen freut sich der 
Vorstand sehr und bedankt sich bei 
allen Mitgliedern. Nach dem offiziellen 
Teil des Schützenbots liessen die An-
wesenden den Abend in geselliger 
Runde ausklingen. Beim feinen Nacht-
essen wurde angeregt diskutiert und 
die Kameradschaft innerhalb der 
Feldschützengesellschaft gepflegt.

Absenden Jahresmeisterschaft 2025
Auszug aus der Rangliste:
1. Wiederkehr Beat� 996.33 Pkt.
2. Schaffhauser Patrick� 987.18 Pkt.
3. Estermann Martin� 976.16 Pkt.
4. Luterbach Robert� 973.96 Pkt.
5. Emmenegger Roman� 964.42 Pkt.
 

v.l.n.r. Estermann Martin, Wiederkehr 
Beat, Schaffhauser Patrick

Absenden Luzernerstich 2025
1.  Hüsler Rolf� 98 Pkt.
2. Schaffhauser Patrick� 96 Pkt.
3. Wiederkehr Beat � 95 Pkt.
3. Estermann Martin� 95 Pkt.
5. Jund Guido� 94 Pkt.

Jungschützenkurs 2026
Die FSG Hildisrieden führt ein Jung-
schützenkurs jeweils mittwochs von 
März bis September durch und freut 
sich auf deine Anmeldung. (Genau-
ere Infos siehe Panorama Januar 
Ausgabe).

Teilnahmeberechtigt sind Schweizer 
Mädchen und Jungen im Alter von 15 
bis 20 Jahren (Jahrgänge 2006 - 2011).

Anmeldung per Mail an: 
ro.christen@hotmail.com 
oder unter www.fsg-hildis-
rieden.ch

Anmeldeschluss: 20. Februar 2026.

Junioren
Bist du interessiert am Schiesssport 
aber noch zu jung für den Jungschüt-
zenkurs? Ab 10 Jahren trainieren die 
Junioren im 10m Stand jeweils am 
Dienstagabend von 19.00 – 20.00 Uhr. 
Gerne kannst du für ein Schnupper-
training reinschauen. Ein Start ist je-
derzeit möglich. Bei Fragen gibt Sven 
Geisseler 079 859 02 20 gerne Aus-
kunft.

Juniorenteam Sven Geisseler und Ro-
man Rüttimann 

FSG Hildisrieden

Aktives Alter

Mittagstisch
MI, 4. und 25. Februar
11.30 Uhr, Gasthof zum Roten Löwen
Das gemeinsame Mittagessen im 
Leue bietet eine gute Gelegenheit zur 
Kontaktpflege mit andern Hildisrieder 
SeniorenInnen. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

9i Gschichtekafi
DO, 5. Februar
9 – 11 Uhr, Löwenbar
Weitere Angaben siehe Frauenbund

Sportliches Wandern
MO, 9. Februar  
Besammlung 13.30 Uhr, P+R Park-
platz Dorfschulhaus
Die erfahrenen Wanderleiter der Män-
nerriege Hildisrieden führen uns im-
mer wieder auf neue, interessante 
Touren in der Region. Sie dauern je-
weils 2,5 – 3 Stunden.
Wir sind gespannt, wohin die nächste 
Wanderung geht. 
Bei unklarer Witterung gibt 041 460 24 
18 oder www.aktivesalter.ch Auskunft. 

Skifahren auf  
dem Hasliberg
DO, 19. Februar
Besammlung 7.30 Uhr, P+R Parkplatz 
Dorfschulhaus
Wir bilden Fahrgemeinschaften und 
fahren nach Reuti. Gemeinsam bege-
ben wir uns ins Skigebiet und genies-
sen die schönen Pisten. Zur Mittags-
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pause treffen wir uns in einem 
Pistenrestaurant und gegen Abend 
reisen wir wieder gemeinsam nach 
Hildisrieden. 
Bei 10 oder mehr Anmeldungen lösen 
wir ein Gruppenabo (CHF 59.00 statt 
65.00 pro Person). 

Anmeldung: bis DI, 17. Februar (Telefon 
079 249 53 20/ 041 460 24 18 oder Mail 
an ruedi.probst@buewin.ch)
Bei unklaren Wetterverhältnissen gibt 
Ruedi Probst Auskunft.

Seniorenball  
der Götschizunft
DO, 12. Februar, 14.00 Uhr, Gasthof 
zum Roten Löwen
Die Götschizunft mit dem Zunftmeis-
terpaar Urs und Daria Käppeli organi-
siert am Schmutzigen Donnerstag ex-
tra für uns Seniorinnen und Senioren 
einen Ball. Das ist eine Ehre für uns! 
Auch der Ball steht unter dem Motto 
«De Bär isch los – drum wird die Fas-
nacht tierisch grandios». Es würde uns 
freuen, wenn viele die Einladung zu 
diesem fasnächtlichen Nachmittag in 
geselliger Runde annehmen.

Götschizunft

Liebe Fasnächtlerinnen 
und Fasnächtler
Es ist endlich wieder soweit, die 5. Jah-
reszeit steht vor der Tür! 

Unser Zunftmeister 
Urs I. und Daria 
Käppeli mit Familie 
freuen sich auf die 
Zeit unter dem Mot-
to «De Bär esch los 
… drom werd die 
Fasnacht tierisch 
grandios!». 

«Das Motto hat Bezug zu meinem Vor-
namen und zu meiner 15-jährigen, un-
vergesslichen Fasnachtszeit bei der 
Guuggemusig Bäribrommer. Als Ur-
Hildisrieder freue ich mich auf eine tie-
risch schöne Fasnacht 2026!», lässt 
sich Urs I. zitieren.

Einstimmen werden wir uns am Frei-
tag, 6. Februar, mit dem Dorfball im 
Löwen. Um 19.15 Uhr werden die Lüüter-
tüter vor dem roten Löwen ihr Können 
zum Besten geben. DJ Struppi wird für 
Stimmung sorgen, so dass ab 20.00 
Uhr im Löwensaal die Post abgeht. Das 
Maskentreiben in Hildisrieden ist ein-
zigartig und soll dank Euch allen auf-
recht erhalten bleiben. Nach der De-
maskierung um 23.00 Uhr werden die 
originellsten Masken wiederum mit 
tollen Preisen belohnt.

Die ganze Bevölkerung, insbesondere 
jüngere Generation mitsamt Kinder-

schar, laden wir am Schmudo 12. Feb-
ruar um 10 Uhr auf den Schulhausplatz 
zur traditionellen Dorffasnacht inkl. 
Kinder-Maskenprämierung ein. Den 
Seniorinnen und Senioren möchten wir 
den Seniorenball am Schmudo 12. Fe-
bruar um 14 Uhr ans Herz legen. Lassen 
Sie uns mal wieder einmal gemein-
sam das Tanzbein schwingen!

Wir freuen uns, alle HildisriederInnen 
an der Hildisrieder Fasnacht begrüs-
sen zu dürfen.

Mit närrischen Grüssen,
Götschizunft Hildisrieden
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Fasnachtsfahrplan 2026

Freitag	 6. Februar	 19.15 Uhr	 Platzkonzert Lüütertüter 	Roter Löwen
Freitag	 6. Februar	 20.00 Uhr	 Dorfball	 Roter Löwen
Sonntag	 8. Februar	 10.00 Uhr	 Fasnachtsgottesdienst 	 Kirche
Donnerstag	 12. Februar	 10.00 Uhr	 Dorffasnacht	 Schulhausplatz
(Schmutziger Donnerstag)	anschl.	 Löwen-Makkaronen 	 Roter Löwen
Donnerstag	 12. Februar	 14.00 Uhr	 Seniorenball	 Roter Löwen 
Sonntag	 15. Februar	 14.00 Uhr	 Umzug	 Hildisrieden
Dienstag	 17. Februar	 14.00 Uhr	 Umzug	 Hochdorf

Weitere Informationen auf unserer Homepage goetschizunft.ch.

Buslinienbetrieb  
Fasnachtsumzug  
15. Februar 2026
Am Sonntag, 15.02.2026, findet in Hil-
disrieden der traditionelle Fasnachts-
umzug statt. Ab 14.00 Uhr bis ca. 16.00 
Uhr rollt der Umzug aus der Richtung 
Beromünster durch unser Dorf bis zur 
Trocknungsanlage. 

Durch diesen Grossanlass werden 
zehn Kurse der Linie 50/52 der Auto 
AG Rothenburg tangiert. Es sind dies: 

Umleitung Linie 50 Luzern – Menziken 
(bisher)
Luzern	 ab 14:05 Uhr – Menziken          
  	 an 14:52 Uhr     
	 Hildisrieden (14.29 Uhr)
Menziken	 ab 15:06 Uhr – Luzern                   
	 an 15:57 Uhr     
	 Hildisrieden (15.28 Uhr)
Menziken	 ab 14:06 Uhr – Luzern
	 ab 14:57 Uhr
	 Hildisrieden (14.28 Uhr)
Luzern	 ab 15:05 Uhr – Menziken
	 an 15:52 Uhr
	 Hildisrieden (15.29 Uhr)

Umleitung Linie 52 Luzern – Ricken-
bach (neu)
Rickenbach	ab 13:38 Uhr – Luzern
	 an 14:27 Uhr
	 Hildisrieden (13.58 Uhr)
Luzern	 ab 13:35 Uhr – Rickenbach
	 an 14:20 Uhr
	 Hildisrieden (13.59 Uhr)
Rickenbach	ab 14:38 Uhr – Luzern
	 an 15:27 Uhr
	 Hildisrieden (14.58 Uhr)

Luzern	 ab 14:35 Uhr – Rickenbach
	 an 15:20 Uhr
	 Hildisrieden (14.59 Uhr)              
Rickenbach	ab 15:38 Uhr – Luzern
	 an 16:27 Uhr
	 Hildisrieden (15.58 Uhr)
Luzern	 ab 15:35 Uhr – Rickenbach
	 an 16:20 Uhr
	 Hildisrieden (15.59 Uhr)

Der Busbetrieb für diese zehn Kurse 
wird über Rain – Traselinge respektive 
Neudorf – Römerswil – Traselinge um-
geleitet.

Die Götschizunft organisiert für diese 
zehn Linienkurse einen Busbetrieb mit 
Kleinbussen ab Hildisrieden Dorf (Ein-
fahrt Sagerhus) bis Traselinge (Kreu-
zung), wo die Busreisenden in den Li-
nienbus umsteigen können. 

Weiter werden auch vier Kurse der  
Linie 88 Postbusbetrieb tangiert.
Es sind dies: 
Hildisrieden - Sempach-Station 
Hildisrieden 14.41 und 15.41
Hildisrieden - Hochdorf
Hildisrieden 14.16 und 15.16

Der Busbetrieb für diese zwei Kurse 
wird über Ohmelinge – Traselinge um-
geleitet. Es kann beim Mülacher (Ein-
fahrt Strasse Ohmelinge) ein- und 
ausgestiegen werden. 

Besten Dank für ihr Verständnis 

Freundliche Grüsse 
Götschizunft Hildisrieden

Umwelt-
beratung

Kantonales Energie- 
Förderprogramm 2026 
Wirkung, aktuelles Jahr und Zukunft

Die eigenen vier 
Wände gut 
dämmen und 
die Heizung op-
timieren: Das 

Förderprogramm Energie hat sich in 
den vergangenen Jahren etabliert. 
1700 Projekte im Umfang von 20 Millio-
nen Franken konnten aus dem Förder-
programm Energie 2025 unterstützt 
werden. Weiter konnten 185 Projekte für 
den Einbau der Basisinfrastruktur für 
Elektromobilität in Mehrparteienge-
bäuden unterstützt werden. Dieses 
Jahr sind insgesamt 22,3 Millionen 
Franken als Förderbudget verfügbar. 
Neue Gesuche können seit dem 12. Ja-
nuar 2026 auf der Gesuchsplattform 
eingegeben werden.

Im Vergleich zum vergangenen Jahr 
gibt es in diesem Jahr kaum Verände-
rungen. Eine Erweiterung erfährt der 
Bereich der E-Mobilität, indem auch 
Bi-direktionale Ladestationen mit 
DC-Strom gefördert werden. Einzig die 
Fördersätze für Elektro-Ladeinfra-
strukturen in Mehrparteiengebäu-
den wurden überarbeitet.

Wie das Förderprogramm im Jahr 2027 
weitergeht, ist aufgrund des vorge-
schlagenen Entlastungspakets des 
Bundes ungewiss. Aber: Im Jahr 2026 
zugesicherte Fördermassnahmen kön-
nen innert zwei Jahren – mit Verlänge-
rung drei Jahren – umgesetzt werden; 
also bis 2029. In diesem Jahr wird der 
Heizungsersatz noch gefördert. Der be-
sonders attraktive Fördergegenstand 
Bonus Gebäudehülleneffizienz ist 
ebenfalls noch verfügbar, welcher den 
Förderbeitrag Wärmedämmung von 
CHF 60.- auf CHF 120.- pro Quadratme-
ter gedämmter Fläche erhöht. Voraus-
setzung dazu ist die Sanierung von 90% 
der Fassaden- und Dachflächen.

Weiterführender Link: umweltbera-
tung-luzern.ch/förderprogramm 
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Energie-Genossenschaft 
Unsere Vision
Die Energie-Genossenschaft Hildisrie-
den (EGH) gestaltet aktiv die lokale 
Umsetzung der Energiestrategie 2050 
und setzt sich für eine klimafreundli-
che Zukunft ein. Das Ziel ist es, den 
CO2-Ausstoss nachhaltig zu senken 
und Hildisrieden als Vorreiter für inno-
vative Energieprojekte zu positionie-
ren. Hildisrieden produziert genügend 
erneuerbaren Strom, um den Ver-
brauch in der Gemeinde zu decken.

Was bisher geschah
Anfang 2025 bildeten wir die Arbeits-
gemeinschaft «Erneuerbare Energie 
Mülacher» mit Vertretern des Hildis-
rieder Sportvereins, des Tennisclub 
Hildisrieden, der Umweltkommission 
Hildisrieden und weiteren Energie-In-
teressierten. Im Fokus stand der Bau 
von PV-Anlagen auf dem Grundstück 
Mülacher, um die Anlagen der Verei-
ne und des Kulturzentrums Schüür mit 
erneuerbarer Energie zu versorgen. 
Da die Vereine nicht über das not-
wendige Investitionskapital verfügen, 
haben wir uns entschieden, die Ener-
gie-Genossenschaft Hildisrieden zu 
gründen. 

«Pilotprojekte Klima und Energie»
Mit unserer Vision und dem Pilotpro-
jekt haben wir uns im Mai 2025 an der 
Ausschreibung des Kanton Luzern für 
«Pilotprojekte Klima und Energie» be-
worben. Die Jury prämierte unser Vor-
haben dann im Herbst als eines von 8 
Siegerprojekten. Im Video Pilotpro-
jekte Klima & Energie 2025: Energie 
Hildisrieden erfährt ihr weitere Details 
zu unseren Plänen.

Energie-Genossenschaft 
Hildisrieden
Am 27. Jan. 2026 fand nun die Grün-
dungsversammlung statt. Grün-
dungsmitglieder sind:
HSV: Andreas Niederberger, Martin 
Wolf, TCH: Adrian Boog, Umweltkom-
mission: Daniel Andersen, Irene Troxler, 
AG Energie Hildisrieden: Werner Roth, 
Jakob Estermann Oeli und die Einwoh-
nergemeinde Hildisrieden, vertreten 
durch Markus Estermann, Gemeinde-
rat Ressort Finanzen. 

Pilotprojekt Mülacher
Wir planen den Bau einer PV-Anlage 
auf dem Dach des HSV Clubhauses Bo-
gehüsli, mit einer Panel-Peak-Leistung 
von ca. 85kWp, einer Wechselrichter-
leistung von 63kVA und zusätzlich ei-
nem Batteriespeicher mit einer Kapazi-
tät von ca. 75 kWh. Dabei tritt die EGH 
als Investor und Betreiber für diese 
Strom-Produktionsanlage auf. Für den 
Verkauf der erneuerbaren Energie bil-
den wir einen virtuellen Zusammen-
schluss zum Eigenverbrauch (vZEV) mit 
EGH, HSV, TCH, Schüür und zusätzlich 
mit dem Gewerbebetrieb Creative Foto 
AG im Mülacher. Die EGH verkauft den 
Strom an die Verbraucher der vZEV. Wir 
streben innerhalb des vZEV einen mög-
lichst hohen Eigenverbrauch an.

Wie geht es weiter
Die Vereine HSV und TCH entscheiden 
an ihren Generalversammlungen Mitte 
März, ob sie ebenfalls Genossenschafter 
werden. Damit planen wir in einer zwei-
ten Runde ca. im April 2026 weitere Ge-
nossenschafter mit Genossenschafts-
anteilen à Fr. 1'000. aufzunehmen. Wer 
einen Beitrag für innovative Energiepro-
jekte in Hildisrieden leisten will, kann 
dann den Beitritt zur EGH beantragen.

Martin Wolf, Energie-Genossenschaft  
Hildisrieden

Wasserversorgungs-
Genossenschaft 

Vorinformation Netzkontrolle
Im Zeitraum vom 23.02 bis 06.03.2026 
wird am Leitungsnetz der Wasserversor-
gung Hildisrieden und Umgebung eine 
Netzkontrolle und Leckortung durch die 
Firma Riwatec AG durchgeführt. Die 
Kontrolle dient zur Überprüfung des Lei-
tungsnetzes und der Sicherstellung  
einer weiteren, zuverlässigen Trinkwas-
serversorgung. Ein Unterbruch der Was-
serversorgung ist nicht vorgesehen. Es 
kann jedoch in einzelnen Fällen erfor-
derlich sein, Schieber auf Privatgrund-
stücken zu betätigen oder Schläuche zu 
verlegen. Wir bitten die betroffenen 
Grundeigentümer hierfür um Verständ-
nis. Vielen Dank für die Kenntnisnahme.

Der Vorstand WVH

Pro Senectute

«Lachfalten? Unbezahl-
bar.» Humor als Kraft-
quelle für Herz und Seele 

Humor ist weit mehr als nur ein Lä-
cheln. Er verbindet Menschen, 
schenkt Leichtigkeit und stärkt das 
Herz. Gerade beim Älterwerden kann 
Humor zu einer wertvollen Ressource 
werden, die hilft, Herausforderungen 
gelassen zu begegnen und das Le-
ben mit Freude zu gestalten. Die Im-
pulsveranstaltungen 2026 laden 
dazu ein, gemeinsam die Kraft des 
Humors zu entdecken: Wie kann ein 
humorvoller Blick auf den Alltag neue 
Perspektiven eröffnen? Welche Ge-
schichten inspirieren dazu, mit Le-
bensfreude und Zuversicht in die Zu-
kunft zu blicken? Lassen Sie sich von 
authentischen Erfahrungen und hu-
morvollen Impulsen begeistern, für 
mehr Lachfalten und ein gestärktes 
Herz.

Zum Einstieg in die diesjährigen Im-
pulsveranstaltungen hält Barbara 
Stauffer, Expertin für Kommunikation 
und Humor, ein Inputreferat mit dem 
Titel «Älterwerden ohne Humor geht 
auch, macht aber keinen Spass». In 
der anschliessenden Talkrunde er-
zählen humorvolle Persönlichkeiten 
Geschichten aus ihrem Leben. Sie 
plaudern über ihre Leidenschaften 
und Träume und blicken mit einem 
Lächeln in die Zukunft. Diese authen-
tischen Erzählungen geben Inspirati-
on und Impulse für das eigene Leben. 
Zum Abschluss des Nachmittags er-
wartet die Anwesenden ein Aus-
tausch in gemütlicher Atmosphäre 
bei einem feinen Zvieri, oder um es 
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mit dem Limerick von Ruedi Wolf, 
Ortsvertretender Ebikon, auszudrü-
cken: Was wirklich zählt im Leben ist 
nicht das tägliche älter werden. Son-
dern der Mut zu «Open Door», zu Le-
bensfreude und Humor. So wird es 
glückliche Tage geben. Marcel Schu-
ler wird die Impulsveranstaltung hu-
morvoll begleiten. 

Sursee, Montag, 23. März, 
Pfarreizentrum
Schüpfheim, Mittwoch, 27. Mai, 
Pfarreiheim
Ebikon, Dienstag, 16. Juni, 
Pfarreiheim
Willisau, Donnerstag, 3. September, 
Pfarreizentrum
Weggis, Mittwoch, 28. Oktober, 
Aula Schulhaus Dörfli
Hochdorf, Dienstag, 3. November, 
Zentrum St. Martin

Hildisrieden im Jahr 1966 Hildisrieden im Januar 2026

Theres Steiner
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Volg 

10 Jahre Volg Hildisrieden 
- gemeinsam feiern wir 
ein besonderes Jubiläum
Seit nunmehr 10 Jahren ist der Volg Hil-
disrieden ein fester Bestandteil des 
Dorflebens. Tag für Tag dürfen wir un-
sere Kundinnen und Kunden mit fri-
schen Produkten, regionalen Speziali-
täten und persönlichem Service 
bedienen. Der Volg ist dabei weit mehr 
als nur ein Einkaufsladen; er ist ein 
Treffpunkt, ein Ort der Begegnungen 
und ein Stück Dorfgemeinschaft.
Dieses Jubiläum ist ein Meilenstein, 
den wir ohne euch nicht erreicht hät-
ten. Eure Treue, euer Vertrauen und 
eure tägliche Unterstützung haben 
den Volg Hildisrieden zu dem ge-
macht, was er heute ist. Dafür sagen 
wir von Herzen Danke.

Ein grosser Dank gilt auch unserem 
engagierten Team. Unter der Leitung 
von Ladenleiterin Jasmin  Aregger set-
zen sich alle Mitarbeitenden täglich 
mit viel Herzblut und Freundlichkeit für 
euch ein. Ihr Engagement und die 
Freude am Kundenkontakt prägen 
den Volg Hildisrieden seit vielen Jah-
ren und machen jeden Einkauf zu ei-
nem angenehmen Erlebnis.

Samstag, 14. Februar 2026
An diesem besonderen Tag laden wir 
die gesamte Dorfbevölkerung sowie 
alle Kundinnen und Kunden herzlich 
ein, mit uns das 10 Jahre Jubiläum des 
Volg Hildisrieden zu feiern. Freut euch 
auf einen festlichen Jubiläumstag mit 
verschiedenen Attraktionen, spannen-
den Aktionen und exklusiven Jubilä-
umsangeboten im ganzen Laden. Es 
warten kleine Überraschungen, Ge-
nussmomente und besondere High-
lights auf euch – für Gross und Klein ist 
etwas dabei.

Danke für 10 Jahre Kundentreue, 
Vertrauen und Verbundenheit.
Kommt vorbei, feiert diesen besonde-
ren Anlass mit uns und blickt gemein-
sam mit  uns auf 10 erfolgreiche Jahre 
zurück. Wir freuen uns darauf, euch am 
Samstag, 14. Februar 2026, bei uns im 
Volg Hildisrieden zu begrüssen.

Hof Ohmelinge 
Südöstlich von Hildisrieden steht die St. 
Margarethen–Kapelle in Ohmelinge, 
umgeben von Natur und Tieren. Ein 
beliebter Ort für viele Velofahrer und 
Wanderer um eine kurze Pause einzu-
legen. 

Hier bewirtschaften Marco und Roman 
Fleischli als Betriebsgemeinschaft ei-
nen arrondierten Landwirtschaftsbe-
trieb mit drei Standorten.

Auf dem Pachtbetrieb von Peter und 
Cèline Estermann werden die rund 
65 Milchkühe gehalten. Um die Tiere 
zu versorgen wird Gras, Mais und Ge-
treide auf den Feldern angebaut. Mit 
dem Beginn der Vegetation im Früh-
ling startet auch für unsere Tiere die 
Weidesaison. Das wird von den Tie-
ren und den Menschen sehr ge-
schätzt.

Aus der silofreien Milch wird im Zent-
rum von Hildisrieden Sbrinz Käse pro-
duziert. Die silofreie Milchproduktion ist 
eine besondere Herausforderung, da 
alles Futter trocken konserviert werden 
muss. Rund 80 Tonnen Futter, beste-
hend aus Graswürfel und Maiswürfel 
werden pro Jahr bei der Trocknungs-
anlage Hildisrieden getrocknet und an 
die Tiere verfüttert. Das Heu wird bei 

der Ernte an den drei Betriebsstand-
orten eingelagert und im Winter für die 
Fütterung zu den Milchkühen trans-
portiert. 

Die 100 Muttersauen (Deck-Warte Be-
trieb) leben auf dem Betrieb von Mar-
co Fleischli und Jasmin Krummena-
cher.

Am dritten Standort bei Yvonne und 
Roman Fleischli mit den Kindern Lauro, 
Larina und Lien finden zehn Galtkühe, 
zwei Ponys und sechs Hühner ihr Zu-
hause. 

Auf allen Betriebsstandorten wird seit 
2025 Solarstrom produziert, davon wird 
ein Teil für den Eigenbedarf genutzt. 

Für die Gemeinde Hildisrieden erledi-
gen wir verschiede Dienstleistungen, 
wie den Häckselservice und Winter-
dienst Arbeiten.  

Unterstützt wird die Betriebsgemein-
schaft durch Angestellte und Aushilfen 
um die Arbeiten zu bewältigen und 
Freiräume für die Familien zu gewin-
nen. 

Mit Freude und Respekt gegenüber der 
Natur und den Tieren geben wir täglich 
unser Bestes, um regionale Nahrungs-
mittel zu produzieren. 
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Wann Fasnachtsbeginn und -ende?
Ebenfalls herrscht in der Fachwelt Ei-
nigkeit, dass die Fasnacht, die an 
Aschermittwoch endet, erst nach der 
Synode von Benevent (1091) möglich 
wurde. Auf jener Synode wurde die 
Fastenzeit nämlich neu geordnet. Die 
Fastenzeit begann 40 Tage und Näch-
te vor Ostern (Quadragesima). Die Sy-
node von Benevent beschloss, die 
Sonntage nicht mehr der Fastenzeit 
anzurechnen. Dadurch verschob sich 
der Beginn der Fastenzeit um sechs 
Tage nach vorne, auf den Aschermitt-
woch (46 Tage vor Ostern). Ebenso er-
hielt der Asche-Ritus seinen liturgi-
schen Ort am Aschermittwoch.

Diese Verschiebung der Fastenzeit 
wurde nicht an allen Orten übernom-
men, somit gab es fortan zwei Fas-
nachtstermine: Die «Herren-» oder 
«Pfaffenfasnacht» orientierte sich am 
Beschluss des Konzils von Benevent, 
die «Alte Fasnacht» oder «Bauernfas-
nacht» am ursprünglichen Termin. In 
Basel beginnt die Fasnacht am alten 
Termin, Luzern übernahm den neuen 
Termin.

Wie immer diese Fasnachts-Ge-
schichten gelaufen sind  –
freuen wir uns herzhaft an unserer rüü-
dig schöönen Fasnacht!

Franz Troxler, Seelsorger

Pfarrei

Gut zu wissen
Fasnacht: Festen vor 
dem Fasten
«Wenn fasten, dann fasten, wenn Reb-
huhn, dann Rebhuhn», 
so soll die heilige Teresa von Ávila ge-
sagt haben –, und damit hat sie die 
bevorstehende Zeit trefflich beschrie-
ben. Vor der Fastenzeit, die am Ascher-
mittwoch beginnt, liegt die Fasnacht 
– auch liebevoll «fünfte Jahreszeit» ge-
nannt. 

Erklärungsversuche zu den Ursprün-
gen der Fasnacht gibt es viele: 
Insbesondere im 19. und 20. Jahrhun-
dert wurden Theorien vertreten, ge-
mäss denen keltisches oder germani-
sches Brauchtum in den Fasnachts- 
bräuchen überlebt haben soll. 

Bis heute polarisiert die Frage nach 
dem Ursprung der Fasnacht die Volks-
kundler. Der eine sieht in der Fasnacht 
eine spätantike Tradition. Ein anderer 
sieht das eigentliche Aufblühen der 
Fasnacht erst im 15. Jahrhundert.

Einig ist sich die Fachwelt, dass sich 
eine kulturelle Kontinuität der heutigen 
Fasnachtsfestlichkeiten seit dem 13. 
bis 16. Jahrhundert bei den sogenann-
ten «Narrenfesten» nachweisen lässt.

Segnungen 
Kerzen, Hals, Brot – Der Februar be-
ginnt mit einer Woche voller Segen
Am 2. Februar – 40 Tage nach Weih-
nachten – endet mit «Maria Licht-
mess» die Weihnachtszeit. Gleichzeitig 
erleben wir, wie die Tage wieder länger 
und heller werden. Vor noch nicht allzu 
langer Zeit wurden erst an diesem Tag 
in Kirchen und Häusern die Krippen 
und Weihnachtsbäume abgebaut. 

«Lichtmess» ist eines der ältesten Fes-
te der christlichen Kirche. Seit dem 11. 
Jahrhundert segnen wir die für das 
nächste Jahr benötigten Kerzen der 
Kirchen und der Familien. 

Der Segen kommt immer von Gott. 
Priester und Seelsorgende spenden 
den Segen im Namen Gottes. Wenn 
Gegenstände gesegnet werden, wer-
den immer die Menschen gesegnet, 
die die Sachen benützen (Weihwas-
ser), betätigen (Velo), essen (Brot). 

Wir freuen uns folgende Segnungen 
anbieten zu können: 
Sonntag, 1. Februar, 10.00 Uhr: 
Hals- und Kerzensegnung 
Die Kerzen, welche Sie in den Gottes-
dienst mitbringen, werden zusammen 
mit den Kerzen für den kirchlichen Ge-
brauch durch Seelsorgerin Gaby Fi-
scher gesegnet. 

Mit zwei gesegneten Kerzen wird auf 
Fürsprache des Heiligen Blasius der 
Halssegen gespendet. 

Freitag, 6. Februar, 9.00 Uhr: 
Brotsegnung 
In diesem Gottesdienst werden die 
mitgebrachten Brote gesegnet, wel-
che Ihnen Kraft, Zuversicht und Hoff-
nung spenden. 

Die Tradition des Brotsegens geht auf 
das Fest der Heiligen Agatha von Cata-
nia (Sizilien) zurück. Das Agathabrot soll 
uns vor Fieber und Krankheiten der Brust 
schützen und gegen Heimweh helfen. In 
der Schweiz ist Agatha ausserdem die 
Schutzpatronin der Feuerwehr. 

Quellen und weitere Informationen: 
www.heiligenlexikon.de, 
www.liturgie.ch

Foto von Götschizunft
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Wir laden alle leidenschaftlichen Fasnächtler, ob

kostümiert und geschminkt oder einfach so, herzlich

zu unserem Fasnachtsgottesdienst ein.

Anschliessend Apéro offeriert von der Kirchgemeinde Hildisrieden

MUSIK: KLEINFORMATION
GUGGENMUSIK LÜÜTERTÜTER

SONNTAG, 8. FEBRUAR
10.00 UHR, PFARRKIRCHE

ZUNFTMEISTERPAAR
URS I. & DARIA KÄPPELI

«DE BÄR ESCH LOS… DROM WERD DIE
FASNACHT TIERISCH GRANDIOS!»
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Aufgrund der  
Fasnachtsaktivitäten 
wird der Rhythmus  
der Gottesdienste  
unterbrochen
Samstag, 31.01.26, 17.30 Uhr	
Rain
Sonntag, 01.02.26, 10.00 Uhr	
Hildisrieden
Samstag, 07.02.26, 17.30 Uhr	
Rain
Sonntag, 08.02.26, 10.00 Uhr	
Hildisrieden
Samstag, 14.02.26, 17.30 Uhr	
Hildisrieden
Sonntag, 15.02.26, 10.00 Uhr	
Rain
Samstag, 21.02.26, 17.30 Uhr	
Hildisrieden
Sonntag, 22.02.26, 10.00 Uhr	
Rain

Der Stille Raum geben
Dienstag, 10. Februar, 18.00 Uhr, 
Pfarreizentrum
mit Elisabeth Imfeld

Meditatives Tanzen
Dienstag, 24. Februar, 19.30 Uhr, 
Pfarreizentrum
mit Elisabeth Imfeld

Voranzeige 
Weltgebetstag, Freitag, 6. März
9.00 Uhr, Pfarrkirche
Mit Simone Häfliger, Mélanie Esenwein 
und Cornelia Estermann
Nigeria: Ich will euch stärken, kommt!

Wir laden ein zum Gebet und an-
schliessenden Kaffee im Pfarreizent-
rum.

Danke für die Kollekten
Paradiesgässli Gassenarbeit Luzern			�    Fr. 494.62

Antoniusgeld November bis Dezember		�   Fr   316.31

Epiphanie						�       Fr.    88.50

Osterkerzen Nov.-Dezember				�     Fr.  116.00

Opferlichter Dezember				�     Fr.  397.15

Solidaritätsfonds für Mutter und Kind		�   Fr.  227.84

Friedenslicht-Verkauf Kinderspital Bethlehem	�  Fr.  164.93

Fragile-Suisse						�       Fr.  224.17
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Katholische Kirchgemeinde Hildisrieden

Sonntag, 1. Februar	 10.00	 Lichtmess und Blasiussegen. Wortgottes-Kommunionfeier mit Gaby Fischer,  
		  Hals- und Kerzensegnung, Musik: Kirchenchor unter der Leitung von Philippe Frey

Mittwoch, 4. Februar	 09.00	 Kein Gottesdienst

Freitag, 6. Februar	 09.00	 Wortgottes-Kommunionfeier zum Herz-Jesu-Freitag mit Brotsegnung
		  Auf Wunsch Haus und Krankenkommunion, Telefon 041 460 12 67

Samstag, 7. Februar	 17.30	 Wortgottes-Kommunionfeier mit Franz Troxler in Rain mit Brotsegnung

Sonntag, 8. Februar	 10.00	 Fasnachtsgottesdienst mit Franz Troxler, Zunftmeisterpaar Urs I. und 
		  Daria Käppeli-Haas und Götschizunft. Musik: Kleinformation Lüütertüter und
		  Andreas Wüest, Orgel. Wir laden alle leidenschaftlichen Fasnächtler, ob kostümiert
		  oder geschminkt oder einfach so, herzlich ein zu unserem Fasnachtsgottesdienst.
		  Anschliessend Apéro, offeriert von der Kirchgemeinde Hildisrieden
	 17.00	 Taizé Feier mit Elisabeth Imfeld und Franz Troxler in Rain
		  Musik: Sarina Meier, Gesang, Judith Rast Zeier, Querflöte, Andreas Wüest, E-Piano

Dienstag, 10. Februar	 18.00	 Der Stille Raum geben, Pfarreizentrum

Mittwoch, 11. Februar	 09.00	 Wortgottes- und Kommunionfeier

Samstag, 14. Februar	 17.30	 Wortgottes- und Kommunionfeier mit Simone Häfliger, Musik: Andreas Wüest, Orgel

Sonntag, 15. Februar	 10.00	 Fasnachtsgottesdienst mit Simone Häfliger in Rain, Musik: Cocibrommer und 
		  Andreas Wüest, E-Piano

Mittwoch, 18. Februar	 09.00	 Aschermittwoch. Eucharistiefeier, Austeilung der Asche, Musik: Ursula Sulzer, Orgel

Samstag, 21. Februar	 09.00	 Exerzitien, Pfarreizentrum
	 17.30	 Eucharistiefeier mit Thomas Sidler, Musik: Sieglinde Zihlmann, Orgel

Sonntag, 22. Februar	 10.00	 1. Fastensonntag. Eucharistiefeier mit Thomas Sidler in Rain  
		  Musik: Sieglinde Zihlmann, Orgel

Dienstag, 24. Februar	 19.30	 Meditatives Tanzen mit Elisabeth Imfeld, Pfarreizentrum

Mittwoch, 25. Februar	 9.00	 Wortgottes- und Kommunionfeier

Samstag, 28. Februar	 17.30	 Wortgottes- und Kommunionfeier mit Markus Ries in Rain, Musik: Kirchenchor unter
		   der Leitung von Petra Galliker und Ana Dorado Suela

Sonntag, 1. März	 10.00	 2. Fastensonntag. Wortgottes- und Kommunionfeier mit Markus Ries; 
		  Musik: Kirchenchor unter der Leitung von Philippe Frey

Regelmässige Gottesdienste: 	 Sa, 17.30 Uhr (gerade Wochen) / So, 10.00 Uhr (ungerade Wochen)
	 Mi, 09.00 Uhr, 1. Freitag, 09.00 Uhr
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Sonntag, 1. Februar	 10.10	 Gottesdienst mit Pfarrer Christoph Thiel und Organistin Margrit Brincken.  
		  Kirchenkaffee

Mittwoch, 4. Februar	 13.45	 KiJuKi Film und Spiele. Anmeldung an simone.steiner@reflu.ch oder 079 561 80 42 
		  oder online www.reflu.ch/hochdorf

Donnerstag, 5. Februar	13.45	 Nachmittag 64plus. Interview zum Studienurlaub mit Pfarrerin Lilli Hochuli und 
		  Rita Leisibach. Thema: Alt werden – alt sein? Im Anschluss Zvieri

Freitag, 6. Februar	 19.00	 Konzert Mehrklang Seetal. Kunterbuntes Treiben – Ein musikalisch-literarisches 
		  Fasnachtsspektakel. Tickets im Vorverkauf auf Eventfrog und an der Abendkasse 
		  eine Stunde vor Konzertbeginn.

Sonntag, 8. Februar	 10.10	 Gottesdienst mit Pfarrerin Marie-Luise Blum und Pianistin Agnes Wunderlin.	  
		  Kirchenkaffee.

Montag, 9. Februar	 09.30	 Meditatives Bibellesen mit Pfarrerin Marie-Luise Blum

Freitag, 13. Februar	 16.30	 Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli und Flötenensemble im Heim Ibenmoos 
		  in Kleinwangen.

Samstag, 14. Februar	 15.30	 Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli und Flötenensemble im Heim Chrüzmatt 
		  in Hitzkirch.

Sonntag, 15. Februar	 10.10	 Gottesdienst mit Pfarrer Christoph Thiel und Pianist Simon Andres. Kirchenkaffee.

Montag, 16. Februar	 19.30	 Aktive Medidation mit Elisabeth Röösli im Kursraum im UG. 
		  Auskunft und Anmeldung: 077 407 81 02

Sonntag, 22. Februar	 10.10	 Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli und Pianist Simon Andres. Kirchenkaffee

Montag, 23. Februar	 09.30	 Meditatives Bibellesen mit Pfarrerin Marie-Luise Blum

Dienstag, 24. Februar	 08.30	 Morgengebet mit Pfarrerin Lilli Hochuli
	 09.10	 Erwachsenenbildung: Gesprächsgruppe mit Pfarrerin
	 oder	 Marie-Luise Blum. Thema: «Frauenfiguren, die mir in meinem Leben 
	 19.10	 weitergeholfen haben» Anmeldung: marieluise.blum@reflu.ch

Mittwoch, 25. Februar	 09.30	 Regionaltreff Aesch mit Pfarrerin Lilli Hochuli in der Pfarrschüür
	 18.00	 Nur für Männer! Mit Pfarrer Christoph Thiel

Donnerstag, 26. Februar	09.30	 Regionaltreff Rain mit Pfarrerin Lilli Hochuli in der GnossStobe

Reformierte Kirche Hochdorf

Alle Anlässe finden in der reformierten Kirche Hochdorf statt, sonst extra vermerkt. 
Mehr Informationen finden Sie auf unserer Website: www.reflu.ch/hochdorf.
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Datum/Zeit		  Anlass	 Lokalität	 Organisator

28.1+4.2 	13.30-16.30	 Babysitterkurs	 Pfarreizentrum Hildisrieden	 Frauenbund Hildisrieden

01. 	  	 Offene Turnhalle für Familien	 inPuls	 Sport Union Hildisrieden

03. 	 09.00 - 12.00	 Mütter- und Väterberatung	 Aula inPuls	 Mütter- und Väterberatung

03. 	 19.30	 Referat «Kinder auf dem Autismus-Spektrum: Anders, aber genauso wertvoll»	
			   Kolpingraum Stella Maris 	 Kreis junger Eltern vom
			   Eicherstrasse 17, 6204 Sempach	 Frauenbund Sempach

03. 	 20.30 - 22.00	 Volleyball Heimmatch Damen	 inPuls	 Sport Union Hildisrieden

04. 	 11.30	 Mittagstisch im Leue	 Gasthof zum Roten Löwen	 Aktives Alter Hildisrieden

05. 	 19.00 - 20.00	 Kommst du mit an die frische Luft?	 vor der Pfarrkirche Hildisrieden	 Frauenbund Hildisrieden

06. 	 19.00	 Dorfball 	 Schulhausplatz 	 Götschizunft Hildisrieden

7.–22. 	  	 Fasnachtsferien	  	 Schule

09. 	 13.30	 Sportliches Wandern	 P+R Parkplatz Dorfschulhaus	 Aktives Alter und Männerriege

12. 	  	 Dorffasnacht 	 Schulhausplatz 	 Götschizunft

12. 	  	 Seniorenfasnacht 	 Rest. roter Löwen	 Götschizunft

15. 	  	 Fasnachtsumzug 	 Dorf / Schulhausareal	 Götschizunft 

19. 	  	 Skifahren	 P+R Parkplatz Dorfschulhaus	 Aktives Alter Hildisrieden

24. 	 19.00 - 20.00	 Kommst du mit an die frische Luft	 vor der Pfarrkirche Hildisrieden	 Frauenbund Hildisrieden

25. 	 11.30	 Mittagstisch im Leue	 Gasthof zum Roten Löwen	 Aktives Alter Hildisrieden

28. 	  	 Unihockey Heimmatchtag Junioren E	inPuls	 Sport Union Hildisrieden


